
        

 
 

 

 

 

Pressemitteilung vom 23. September 2021 

 

Digitale Zukunft: RheinPorts GmbH und die Duisburger Hafen AG bündeln Expertise 

Die Schweizerischen Rheinhäfen und die CCI Alsace Eurométropole (Ports de Mulhouse), 

unterzeichnen als Gesellschafter der RheinPorts GmbH (RheinPorts) eine Grundsatzvereinbarung 

über eine Partnerschaft mit der Duisburger Hafen AG (duisport). Dabei wird duisport den 

Gesellschafterkreis erweitern und ebenfalls in RheinPorts investieren. Die nötigen Gremienfreigaben 

liegen bereits vor, Gesellschaftsverträge werden kurzfristig unterzeichnet. Zentrales Ziel der 

Zusammenarbeit ist es, das von RheinPorts betriebene System „RheinPorts Information System“, 

eine digitale Verkehrsmanagementplattform für Containerverkehre per Binnenschiff, künftig unter 

Beteiligung von Europas bedeutendsten Hinterland-Hub effizient weiterzuentwickeln. Konkret soll die 

vorhandene Plattform schrittweise um Anwendungen erweitert sowie auf weitere Gütersegmente und 

Verkehrsträger – wie z. B. die Schiene – ausgebaut werden. 

Eine Partnerschaft auf Augenhöhe: Durch die bevorstehende Beteiligung von duisport erhält RheinPorts 

nicht nur einen weiteren Gesellschafter, sondern profitiert in seiner künftigen Entwicklung insbesondere von 

der umfassenden Erfahrung und dem Netzwerk des weltweit größten Binnenhafens. Gleichzeitig setzt 

duisport damit auf einen weiteren innovativen Lösungsansatz zur nachhaltigen Verbesserung der 

Logistikprozesse am Standort Duisburg, entlang des Rheins sowie generell im Hinterland.  

 

Das RheinPorts Information System (RPIS) ist in Europa das erste umfängliche Hafenkommunikations-

system (Verkehrsmanagementplattform) im Hinterland. Es deckt heute die Abwicklung von Container-

schiffen an zahlreichen Binnenhäfen am Oberrhein ab. Vereinfacht ausgedrückt werden über das System 

notwendige Informationen zwischen allen relevanten Anspruchsgruppen in internationalen Lieferketten 

ausgetauscht, um den physischen Warentransport und insbesondere den Umschlag an Logistik-Hubs 

bestmöglich zu unterstützen.  

Künftig wird das RPIS, insbesondere auch mit der Beteiligung von duisport, um weitere Funktionalitäten 

und Gütersegmente erweitert. So sollen zum Beispiel wesentliche Zollprozesse für die Binnenschifffahrt 

zwischen der Schweiz und der EU über das RPIS abgewickelt werden. Auch wird RPIS Anwendungen für 

den Schienengüterverkehr an Logistikknoten anbieten. RheinPorts hat das Ziel, das 

Hafenkommunikationssystem gemeinsam mit Partnern und Anwendern kontinuierlich funktional und 

geographisch gemäß Marktanforderungen zu erweitern. Die Plattform soll einen Standard am Rhein und im 

europäischen Hinterland bilden. Künftig wird RPIS als intelligente Dienstleistungsplattform ausgebaut und 

in die Warenströme und Lieferketten integriert, zu einer sogenannten „Smart Port and Logistics Service 

Platform“. 

Florian Röthlingshöfer, Direktor Schweizerische Rheinhäfen: „Die Partnerschaft mit duisport ermöglicht es 

uns, die Digitalisierung zur Vernetzung der Häfen und der Binnenschifffahrt entlang des Rheins mit großen 

Schritten voran zu bringen. RPIS ist im Markt etabliert, die Mehrheit der Reedereien und Terminalbetreiber 

im Raum Basel nutzt die Plattform heute. duisport ist ein starker Partner. Gemeinsam wollen wir das 

System weiterentwickeln, neue Gütersegmente und Binnenhäfen einbinden.“ 



        

 
 

 

 

 

Markus Bangen, Vorstandsvorsitzender der Duisburger Hafen AG: „Wir freuen uns sehr über die 

aussichtsreiche Partnerschaft zwischen duisport und RheinPorts. Das RPIS ist ein wichtiger Meilenstein 

zur Digitalisierung der Binnenschifffahrt in Europa. Das Konzept der Verkehrsmanagementplattform wird 

auch den Standort Duisburg voranbringen. Als Duisburger Hafen wollen wir maßgeblich zu der 

Weiterentwicklung des Systems beitragen, um so einen Mehrwert für die gesamte Branche zu schaffen“. 

Gilbert Stimpflin, Präsident CCI Grand Est: „Der Port de Mulhouse ist einer der Gründungsväter der 

RheinPorts vor über 15 Jahren gewesen. Die Erfolgsgeschichte von RheinPorts beweist, dass der 

kollaborative Ansatz, mit vereinten Kräften Herausforderungen gemeinsam zu meistern, der richtige Weg 

ist. Wir freuen uns sehr und sind überzeugt, dass die Zusammenarbeit mit duisport unsere führende 

Position in der Digitalisierung mit RPIS ausbaut und auch den Raum bieten wird, sich gemeinsam neuen 

Herausforderungen und Anforderungen aus der Politik und Wirtschaft zu widmen.“ 

Informationen zur RheinPorts GmbH: 

Die RheinPorts GmbH (RheinPorts)ist eine Gesellschaft nach deutschem Recht. Beteiligt an der 

Gesellschaft sind aktuell die Schweizerischen Rheinhäfen und die CCI Alsace Eurométropole (Ports de 

Mulhouse). RheinPorts betreibt die elektronische Verkehrsmanagementplattform RheinPorts Information 

System. Geschäftsführer der RheinPorts GmbH ist Felix Harder, der Aufsichtsrat wird von Martin Nusser 

präsidiert. 

Information zur Duisburger Hafen AG (duisport): 

MORE THAN A PORT - Die Duisburger Hafen AG ist die Eigentums- und Managementgesellschaft des 

Duisburger Hafens, des grössten Binnenhafens der Welt. duisport bietet für den Hafen- und 

Logistikstandort Full- Service-Pakete in den Bereichen Infra- und Suprastruktur inkl. 

Ansiedlungsmanagement. Darüber hinaus erbringen die Tochtergesellschaften logistische Dienstleistungen 

wie beispielsweise den Aufbau und die Optimierung von Transport- und Logistikketten, 

Schienengüterverkehrsleistungen, Gebäudemanagement, Kontrakt- und Verpackungslogistik.  

Weitere Informationen: Schweizerische Rheinhäfen www.portofswitzerland.ch  / duisport www.duisport.de 

Auskünfte: 

Simon Oberbeck, Kommunikation Schweizerische Rheinhäfen, 

+41 61 639 95 97, simon.oberbeck@portof.ch 

Linda Wosnitza, Unternehmenskommunikation duisport 

+49 203 803 4465,  presse@duisport.de  

Felix Harder, Geschäftsführer RheinPorts GmbH 

+41 61 639 95 94, felix.harder@rheinports.net  

 

 

http://www.portofswitzerland.ch/
http://www.duisport.de/
mailto:simon.oberbeck@portof.ch
mailto:presse@duisport.de
mailto:felix.harder@rheinports.net

